
Dear Octopus 

I am writing to you, because lately I found myself thinking a lot about life 

expectancies and death. The pandemic caused by Covid–19 has shown me 

once again, just how expendable our society thinks the lives of disabled people 

are, which both saddens and infuriates me. Add to that the many other 

ways people lose their lives through systemic injustices, like for example 

police brutality, and it becomes clear that we should throw the mere 

thought of life expectancy out the window. Because of my visible disability a 

lot of strangers come up to me and say the most inconsiderate things to 

me. One of these statements, that I have named “the classic” by now, because 

it keeps coming up, just happened to me the other day: A person stopped 

me on the street to tell me how inspirational I was and then told me, that if 

they were in my position, they would have committed suicide right away. 

What a one–two punch! It used to leave me straight up speechless, but by now 

it just makes me roll my eyes so hard, that I can see my brain struggling 

to comprehend what makes people say these things from the inside of my head in 

real time—it is quite the sight to behold! Depending on the day, the 

thought of punching these people does cross my mind. I was born premature and 

I can’t remember if the doctors told my mother that I would have a short 

life expectancy, but it wouldn’t exactly surprise me. What I do remember is them 

calling me a fighter and my mother calling me that to this day. From 

what I’ve read about you, we humans have categorised you as having a short life 

expectancy. This is from Wikipedia: “Octopuses have a relatively short 

life expectancy; some species live for as little as six months. The giant Pacific 

octopus, one of the two largest species of octopus, may live for as much 

as five years.” I’m pretty sure you yourself don’t experience your own life this 

way, which is why I want to apologize for the more ignorant members of 

my species. Do other sea–dwellers also come up to you and tell you that they 

would kill themselves if they were you? bowhead whales have an average 

life span of about 200 years. Do you ever want to punch a whale with one of 

your many arms? Did you? I promise I won’t tell and will keep this a 

secret until the day I die—whenever that may be.

With love, from one fighter to another,
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Lieber* Octopus 

Ich schreibe dir, weil ich bemerkt habe, wie ich in letzter Zeit oft über 

Lebenserwartungen und den Tod nachdenke. Die durch Covid–19 ausgelöste 

Pandemie, hat mir erneut gezeigt, wie entbehrlich die Leben von behinderten 

Menschen in den Augen unserer Gesellschaft sind, was mich zugleich 

traurig und wütend stimmt. Wenn man dann noch die vielen Systematischen 

Ungleichheiten berücksichtigt die viele Menschen frühzeitig ihrer Leben 

berauben, wie zum Beispiel Polizeigewalt, und es wird klar, wie unsinnig 

nur schon die Idee einer standardisierten Lebenserwartung überhaupt ist.

Aufgrund meiner sichtbaren Behinderung kommen viele fremde Menschen auf mich 

zu und sagen mir die unüberlegtesten Dinge. Eine dieser Aussagen, die 

ich mittlerweile «den Klassiker» getauft habe, weil ich sie immer wieder 

antreffe, wurde mir vor kurzer Zeit wieder gesagt: Eine Person hat 

mich auf der Strasse gestoppt um mir zu sagen, wie inspirierend ich doch sei 

und mir dann gleich im nächsten Satz gesagt, dass sie sich in meiner 

Situation schon längst umgebracht hätte. Was für eine links–rechts Kombination! 

Früher war ich bei dieser Aussage noch sprachlos, aber mittlerweile 

sorgt sie dafür, dass ich meine Augen so weit nach hinten verdrehen muss, dass 

ich meinem Gehirn in Echtzeit dabei zusehen kann, wie es damit ringt 

zu verstehen, weshalb Menschen solche Aussagen überhaupt machen!

Ich war eine Frühgeburt und ich kann mich nicht daran erinnern, ob die Ärzte 

meiner Mutter damals gesagt haben, dass ich eine kurze Lebenserwartung 

hätte. Überraschen würde es mich allerdings nicht. An was ich mich hingegen 

erinnern kann ist, dass sie mich einen Kämpfer genannt haben. Meine 

Mutter nennt mich das heute noch.

Anhand davon was ich über dich gelesen habe, haben wir Menschen dich mit 

einer kurzen Lebenserwartung kategorisiert. Hier ein Auszug von 

Wikipedia: «Oktopusse haben eine relative kurze Lebenserwartung; gewisse 

Arten leben nur sechs Monate. Der Pazifische Riesenkrake, eine der 

zwei grössten Oktopus Arten, hat eine Lebensdauer von bis zu fünf Jahren.» 

Ich bin mir ziemlich sicher, dass du selber dein eigenes Leben nicht 

als kurz empfindest, weshalb ich mich für die ignoranteren Mitglieder meiner 

Art entschuldigen möchte. Kommen andere Meeresbewohner auch auf dich 

zu um dir zu sagen, dass sie sich an deiner Stelle umbringen würden? 

Grönlandwale haben eine Lebenserwartung von ungefähr 200 Jahren. 

Wolltest du jemals mit einem deiner vielen Arme einen Wal boxen? Hast du das 

schon mal? Ich verspreche dir, dass ich es nicht weitererzählen und 

dein Geheimnis bis zu meinem Todestag für mich behalten werde — wann immer 

das auch sein mag. 

Mit ganz viel Liebe, von einem Kämpfer zum anderen

Criptonite
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